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Der neue ökumenische 
Leitungskreis mit dem bis- 
herigen Pastoralreferen-
ten Christian Kindl (ganz 
links). Vorne: Melanie Töwe, 
Kathrin Paglotke. Hinten,  
v.  l inks:  Ingrid Eggers, 
Diakon Helmut Strentzsch, 
Pastor Andreas Stolze, Horst 
Arnemann, Regina Hanke, 
Johannes Honert.

Foto: R. Wagner

Neujahrsempfang
Während des gut besuchten öku-

menischen Gottesdienstes zum 
Neujahrsempfang wurde der neue 
ökumenische Leitungskreis ein-
geführt und die ausscheidenden 
Mitglieder verabschiedet.

Nach dem Gottesdienst hielt  
Dr. Christian Hennecke aus Hildes-
heim, der auch die Predigt gehalten 
hatte, seinen Vortrag über das 
Jahresmotto des Ökumenischen 
Leitungskreises „Alles wirkliche 
Leben ist Begegung“. Sein leben- 
diger Vortrag bot viele Gelegen- 
heiten zu Fragen und Diskussions-
beiträgen. „Wie wir Begegnung  
und Beziehung leben wird über 
unsere Zukunft entscheiden“, sagte 
er. Und „wo Begegnung ausfällt, 
ist Kirche tot. Gemeinschaft ist der 
Ausdruck unseres Gottesglaubens“. 

Auch betonte er, dass unser Leben 
heute in einem gewaltigen Um-
bruch stattfindet.

Der gelungene Empfang war das 
Ergebnis der Vorbereitung vieler 
Ehrenamtlicher, bei denen sich die 
Gemeinde herzlich bedankte. 

„So viel du brauchst“ – Klimafasten 2020 
Seit über einem Jahr fordern Jugend-

liche bei den „Fridays for Future“– De-
monstrationen weltweit konsequentes 
Handeln, um unseren Planeten zu schüt-
zen. Auch wir in Lüneburg können unse-
ren Beitrag dazu leisten, in Aktion treten 
und unseren Alltag bewusster gestalten 
– nicht zuletzt aus Verantwortung für 
die nachfolgenden Generationen. Die 
kommende Fastenzeit bietet eine gute 
Gelegenheit dazu: Fasten für Klima-
schutz und Klimagerechtigkeit.

In den knapp sieben Wochen vor 
Ostern zwischen Aschermittwoch und 
Ostersamstag – in diesem Jahr vom 
26. Februar bis 11. April – besinnen wir 
uns der christlichen Tradition und üben 
Verzicht. Die Fastenzeit lädt dazu ein, Ge-
wohnheiten zu hinterfragen, achtsam mit 
uns und unserem Umfeld umzugehen 
und alltägliche Dinge anders zu machen.

Klimafasten geht dieser Tradition nach 
und ruft dazu auf, mit kleinen Schritten 
einen Anfang für mehr Klimagerechtig-
keit zu wagen: z. B. Türen von beheizten 
Räumen zu schließen, die Heizkörper 
in unseren Büros über das Wochen- 
ende herunterzudrehen,  Leben-
mittel richtig zu lagern, auf Plastik- 
Strohhalme zu verzichten, die nächste 
Reise umweltfreundlich zu planen – für 
jede und jeden ist etwas dabei! 

Ideen zum Nachmachen. Eine Klima-
fastenbroschüre begleitet durch die 
eigene Fastenzeit und gibt praktische 
Anregungen für den Alltag. Das kosten-
lose Heft ist ab 23. Februar 2020 in der 
Auslage im Vorraum von St. Stephanus 
erhältlich oder kann im Internet unter 
www.bistum-hildesheim.de/klimafasten 
heruntergeladen werden.

      Fortsetzung Seite 2
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Darüber hinaus finden im Rahmen der Klimafastenaktion in St. Stephanus und 
anderen Kirchorten Klimaabende zu praktischen Impulsen statt. 

Am Freitag, den 28. Februar, von 19.30 bis etwa 21 Uhr im ökumenischen  
St. Stephanus: 

Eine Woche Zeit … für weniger Chemie in Küche und Putzschrank 
mit Ulrike Ahlers, Dipl. Biologin; Lüneburg. Der Eintritt ist frei. Sie werden 
mit einem Fastengetränk erwartet! 

Weitere Veranstaltungen unter www.kk-lg.de.		      Diakon Blankenburg

Fortsetzung von Seite 1

Konfirmation 2020
Wir werden am 19. April in St. Stephanus konfirmiert

Viktoria Bogdanova	 Sternkamp 75, Lüneburg
Hanna Bruns	 Heinrich-Heine-Str. 9, Lüneburg
Alexia Busch	 Jürgen-Backhaus-Str. 75 Lüneburg
Hanna Luisa Grüning	 Am Hang 11, Lüneburg
Levi Helm	 Deutsch-Evern Weg 29, Lüneburg
Frida Hopp 	 Richard-Brauer-Str. 15, Lüneburg
Fynn-Lasse Kuchel	 Hasenburger Ring 1, Lüneburg
Lucie Piontek	 Schützenstr. 32, Lüneburg
Sina Redwanz	 Niendorfer Weg 12, Wendisch Evern
Kim Schäfer 	 Pieperstr. 14, Bardowick
Stella Scheffler	 Uelzener Str. 24, Lüneburg
Sunna Marie Windmöller	 Heisterberg 1,Wendisch Evern
Johanna Marie Zelder	 Christel-Rebbin-Str. 28, Lüneburg

Konfirmandenfreizeit in Raven                                         Foto: Konrad Hopp	
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Passionsandachten
An folgenden Orten finden die 
Passionsandachten donnerstags 
jeweils von 18.30–19 Uhr statt. 

Im Anschluss besteht Gelegen-
heit zu Information und Aus-
tausch:

27.02. Wichernhaus Wohnen  
und Fördern, Lebensraum  
Diakonie e.V. Wichernstraße 6, 
21335 Lüneburg

05.03. Domicil – Seniorenpflege- 
heim ,Im Roten Feld GmbH
Stresemannstraße 17,  
21335 Lüneburg

12.03. Ev. und Kath.  
Hochschulgemeinde, 
Universitätsallee 1,  
21335 Lüneburg 

19.03. Lydias Haus e.V.  
Mehrgenerationenhaus, 
Pieperstraße 9, 21357 Bardowick

26.03. Kindertafel Lüneburg  
der ev.-luth. Paul-Gerhardt- 
Gemeinde, Bunsenstraße 82,  
21337 Lüneburg 
02.04. Ambulanter Hospizdienst 
Lüneburg e.V. Bonhoeffer-Haus, 
Margarete-Endemann-Weg 1, 
21335 Lüneburg

Fastenaktion 2020
Traditionen sind die Brücke aus der 

Vergangenheit in die Gegenwart. 
Eine solche Brücke ist die jährliche Fas-
tenaktion im Ökumenischen Zentrum 
St. Stephanus. Diese Aktion dient nicht 
nur zur Unterstützung von Projekten der 
evangelischen und der katholischen Kir-
che in Lateinamerika sondern auch dem 
besseren Kennenlernen untereinander. 
Denn gemeinsames Essen ist ja, wie man 
weiß, gemeinschaftsfördernd. 

Auch in diesem Jahr werden wieder 
Gruppen aus dem Zentrum an den ers-
ten drei Fastensonntagen ein leckeres 
Mittagessen anbieten, welches gegen 
eine Spende ausgegeben wird. 

Start ist am 1. März nach dem ökumeni-
schen Gottesdienst. Zusätzlich wird am 
7. März der Basileia-Chor um 18:00 Uhr 
ein Benefizkonzert geben. 

Am 22. März um 18 Uhr, tritt Dr. Her-
mann Doßmann auf. Er hat mit besinn-
lichen und lustigen Liedern während 
verschiedener Fastenaktionen die Besu-
cher erfreut. Nach den Konzerten wird 
wieder am Ausgang um eine großzügige 
Spende gebeten. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
und wünschen gute Begegnungen und 
Gespräche. 

Karl-Heinz Hannemann

Die Sternsinger in St. Stephanus

Sternsinger sammeln 3050 Euro
Die Sternsinger von St. Stephanus sind 

ganz schön stolz, denn das Ergebnis 
ihres Engagements kann sich wahrlich 
sehen lassen: 3050 € (Stand 22.01.20) 
kamen in Kaltenmoor zusammen und 
einige Spenden sind noch gar nicht 
ausgezählt. Das Geld ist für benachtei-
ligte Kinder in aller Welt bestimmt. In St. 
Stephanus waren vier Tage lang 16 Mäd-
chen und Jungen sowie 11 jugendliche 
und erwachsene Begleiter*innen in Kal-
tenmoor unterwegs zu den Menschen. 
Viele Male hatten sie unter dem Leitwort 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! 
Im Libanon und weltweit“ ihre Lieder 
gesungen und „20*C+M+B+20“, Christus 
Mansionem Benedicat, über zahlreiche 
Türen geschrieben. Unsere Kirchen 
wurden ebenso gesegnet, wie auch 

das Rathaus und der Landkreis, wo sich 
Landrat Böther und Oberbürgermeister 
Mädge über den hohen Besuch freuten.

Neu war, dass es in diesem Jahr für die 
Gesamtpfarrei St. Marien, zu der auch 
St. Stephanus in Kaltenmoor gehört, nur 
eine hauptberufliche Ansprechpartnerin 
Katja Reinke gab, und die Arbeit vor 
Ort vollständig durch ehrenamtliches 
Engagement bewältigt wurde „Ich bin 
tief beeindruckt von den Fähigkeiten 
der Ehrenamtlichen und von Herzen 
dankbar.“ sagte sie. Zu Recht haben die 
Sternsinger den Hans-Heinrich-Stelljes- 
Preis für ehrenamtliches Engagement 
2019 verliehen bekommen.
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Neuer katholischer Priester
Ein neuer katholischer Priester in Lü-

neburg? Ja, das stimmt! Seit September 
bin ich hier in dieser schönen Stadt und 
arbeite im großen Pastoralteam von  
St. Marien mit. Vorher war ich leitender 
Pfarrer in mehreren Gemeinden des 
Bistums Hildesheim. Aus Krankheits-
gründen habe ich mich von der Aufga-
be als Pfarrer entpflichten lassen und 
bin jetzt in Lüneburg und im ganzem 

Landkreis tätig. Ich bin von Haus aus 
nicht katholisch und habe in Hamburg 
evangelische Theologie studiert und 
arbeitete 13 Jahre lang als evangelischer 
Geistlicher in Hamburg-Altona. Während 
dieser Zeit hatte ich mich immer um die 
Zusammenarbeit mit den anderen Kir-
chen eingesetzt: Baptisten, Katholiken, 
lutherische und reformierte Christen 
arbeiteten gut zusammen. Außerdem 
hatte ich auch Kontakte zur altkatholi-
schen und anglikanischen Kirche. Letzte-
re hat in Hamburg seit über vierhundert 
Jahren ein eigenes Kirchengebäude 
mit englischsprachiger Gemeinde aus 
aller Welt. Die Anglikaner, genauer die 
„Church of England“ , hat mich fasziniert, 
weil sie katholisch aber unabhängig 
vom Papst war. Ich war sogar bereit, in 
diese Kirche von England überzutreten 
und auf der Insel zu leben und zu ar-
beiten. Mir gefiel die Lebensweise der 
Briten und die englische Landschaft. 
An den Anglikanern schätzte ich die 
schönen Gottesdienste und Gesänge. 
Ich studierte einige Zeit in Chichester, 
aber um ein richtiger Engländer – auch 

von der geistigen und kulturellen 
Einstellung her – zu werden, hätte es 
Jahre gebraucht. So habe ich mich nach 
einem Aufenthalt im niederbayrischen 
Kloster Niederalteich bei Passau  doch 
für die katholische Kirche – mit Papst 
– entschieden. Ausschlaggebend für 
diesen Übertritt waren gute Gespräche 
mit dem damaligen Abt, die schöne ka-
tholische Liturgie in den Messfeiern und 
die Aussicht, weiterhin in Deutschland 
zu bleiben. So bin ich als gebürtiger 
Norddeutscher nach Hildesheim gegan-
gen, studierte ein Jahr bei den Jesuiten 
in Frankfurt und wurde dann rasch 
hintereinander Diakon und Priester. 
Meine erste Stelle war Osterode im Harz, 
dann Lüchow-Dannenberg. In unserer 
Zeit heute müssen wir Christen auf das 
gemeinsame Fundament schauen: Uns 
verbindet mehr als uns trennt. Beherzigt 
man das, läuft die Zusammenarbeit in 
der Regel immer gut. Daran möchte ich 
auch hier in Lüneburg festhalten.

Dirk Sachse

Neues aus dem Kirchenvorstand
Die Kirchensteuern und andere Ein-

nahmen fließen in Zukunft nicht mehr 
so reichlich, auch Austritte belasten 
die Kirche. Deshalb schlägt die Leitung 
des Kirchenkreises vor, sogenannte 
Zukunftsgemeinschaften zu bilden. 
Hierbei ist an einen Zusammenschluss 
benachbarter Gemeinden gedacht, 
die künftig enger zusammenarbeiten, 
ohne allerdings ihre Eigenständigkeit 
aufzugeben. Für die Zuweisung von 
Personal und Finanzen sollen sie künftig 
die maßgebliche Bezugsgröße darstel-
len. Sie werden dann den Einsatz von 
Ressourcen untereinander koordinieren. 
Es gibt bereits Gespräche mit den Nach-
bargemeinden, um Gemeinsamkeiten 
zu prüfen und besondere Situationen, z. 
B. Arbeitsschwerpunkte oder Anzahl der 
Raumangebote, zu vergleichen. 

Es sollen, bezogen auf die Mit- 
gliederzahlen, möglichst gleichgro-
ße Zukunftsgemeinschaften gebil-

det werden.Dafür wurden bereits 
Gespräche mit St. Nicolai, St. Johannis,  
St. Michaelis und auch Deutsch Evern 
geführt. Der KV wird sich auch in den 
nächsten Sitzungen mit dem Thema 
befassen. Jürgen Beckmann hat dazu 
einen Impuls vorgetragen mit dem 
Thema: „Gedanken zum Auftrag der 
Kirchengemeinde.“ Der KV hofft, dass 
diese Bemühungen sinnvolle Ergebnis-
se bringen werden.

Der KV freut sich, dass Pastor Andreas 
Stolze wieder eine „Vater- Kind-Freizeit“ 
zum Windsurfen in Pepelow anbietet. 
Diakon Strentzsch wird mit Jugend- 
lichen nach Norwegen reisen. Gemein-
sam gestaltete Gottesdienste gehören 
bei beiden Projekten dazu. 

Der neugestaltete Innenhof wird bei 
Erscheinen dieser Ausgabe voraussicht-
lich fertig sein. Er ist mit kräftiger Unter- 
stützung des ev. Kirchenkreises nun 
endlich behindertengerecht geworden. 

Wir freuen uns über ein neues gastliches 
Gesicht des Hauses, das Raum bietet für 
Geselliges in einem geschützten Außen-
bereich. Der KV dankt allen Beteiligten, 
insbesondere Architekt Carl-Peter von 
Mansberg, der das Vorhaben betreute. 
Ein ausführlicher Artikel folgt.

Regina Hanke

Ihre Zustiftung oder Spende unterstützt die 
diakonischen Einrichtungen in unserer Region

Sparkasse Lüneburg 
IBAN DE 62 240 501 100 065 055 915

Info: www.diakonie-ichmachemit.de
www.stiftungdimm.de
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Herzliche Einladung zum                                       
Familiengottesdienst                      

am Ostermontag 
am 13. April 2020 um 10.30 Uhr                                                                         

im Ökumenischen Zentrum St. Stephanus (Ev. Kirchraum)                            
Anschließend Ostereiersuchen und Kaffeetrinken 

Infos: Diakon Helmut Strentzsch (04131-82479) h.strentzsch@gmx.de 

Ökumenischer Kreuzweg der 
Jugend in Kaltenmoor

Am Freitag, den 3. April beginnt um  
18 Uhr der diesjährige Ökumenische 
Kreuzweg der Jugend in St. Stephanus. 
Unter dem Titel ICON werden klassische 
Ikonen mit modernen Icons aus dem 
Social-Media-Bereich verbunden. An 
insgesamt neun Stationen will dieser 
Kreuzweg die Passionsgeschichte aus 
dem Neuen Testament vergegen- 
wärtigen. Dabei wird jeweils eine Sta-
tion des Leidensweges Jesu mit einer 
aktuellen gesellschaftlichen Situation 
in Verbindung gebracht. Dazu wird ein  
Bibeltext gelesen, ein Bild betrachtet  
und ein Gebet gesprochen, bevor es dann  

zur nächsten Station 
gehen wird. Der Kreuz-
weg dauert etwa 90 Mi-
nuten und endet nach 
einem Gang durch un-
seren Stadtteil wieder im 
Ökumenischen Zentrum. 
Nach dem Abschluss wird 
dort ein kleiner Imbiss 
bereitgehalten. 

Bundesweit beteiligen sich ca. 60.000 
Menschen am Ökumenischen Kreuzweg 
der Jugend. In Lüneburg wird hierzu 
von der kath. Pfarrgemeinde St. Mari-
en und der Ev. Jugend St. Stephanus 

eingeladen. Ansprechpartner im Öku-
menischen Zentrum ist Diakon Helmut 
Strentzsch (04131-82479). 

Teamerfreizeit 
der Evangelischen 
Jugend  

Vom 24. bis 26. Januar fand beim CVJM 
in Lübeck die diesjährige Teamerfreizeit 
der Evangelischen Jugend St. Stepha-
nus statt. Die Freizeit begann mit ei-
nem Besuch im Partout-Theater in der 
Königstraße, wo es in dem Stück „Das 
Blaue vom Himmel“ um Freundschaft, 
Liebe, Wahrheit und „Fake-News“ ging. 
Ausführlich wurde das vergangene Jahr 
reflektiert, das neue Jahr geplant und 
ein Reiseziel für 2021 in den Blick ge-
nommen. Wie immer endete die Freizeit 
mit einem Abendmahlsgottesdienst im 
Lübecker Dom. 

Die Gruppe der Teamer währen der Freizeit in Lübeck              Foto: Konrad Hopp

Bild Icon. Quelle: aej/bdkj
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Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag: 
        8:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 - 13:00 Uhr

St. Stephanus-Passage 27, 21337 Lüneburg
Tel.: 04131/56212 

Wir arbeiten ohne Termine

Piet
alon
ch

Friederike Schmidt, Julius-Leber-Str. 5
 21337 Lüneburg

Unser Team braucht Verstärkung
Wir suchen:

RentnerInnen, Studen-
ten, Pflegefachkräfte, 
Pflegehilfskräfte und 
alle, die sich für den 
Bereich Betreuung 

interessieren.

Wir bieten:
Eigenverantwortliches 

Arbeiten in einem kleinen 
Team auf selbständiger 

Basis. Interessiert?  
Dann schnell anrufen: 

04131-18116
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Baby-Treff in St. Stephanus  
Jeden Donnerstag, von 9.30 – 11.00 

Uhr findet eine Gruppe für Mamas 
oder Papas mit Babys bis 10 Mona-
te statt. Montags, von 9.30 – 11.00 
Uhr gibt es eine Krabbelgruppe  
mit Kindern von 9 - 24 Monate.

Beide Gruppen treffen sich im öku-
menischen Zentrum St. Stepha-
nus im eigenen Spielkreisraum.  
Im Mittelpunkt stehen das gemeinsa-
me Spielen mit den Kindern, der Kon-
takt, das Gespräch und der Austausch 
untereinander. Ab und zu gibt es ein 
kleines Bastelangebot, erste kleine 

Lieder mit Bewegung, Fingerspiele 
werden ausprobiert und punktuell 
kleine religiöse Impulse angeboten.  
Die Gruppen sind in der Regel selbst-
organisiert, werden jedoch einmal 
monatlich durch die Gemeindere-
ferentin Jutta Segger begleitet. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldung und Information bei Jut-
ta Segger, Tel: 04131/ 60 30 914 oder 
E-mail: segger@kath-kirche-lg.de 
und im kath. Pfarrbüro, Tel: 04131/ 
5 43 71 oder im ev. Pfarrbüro, Tel: 
04131/ 5 12 97. 

Trauer um Eva-Maria Zschätsch
Eva-Maria Zschätzsch (1926 – 2019) 

war tief im Glauben verankert und hat 
daraus Kraft für sich und für das Wirken 
in der Gemeinde geschöpft. Sie hat das 
Evangelium wahrhaftig und mit Liebe 
gelebt und so ihren Glauben weiterge-
geben.
Ihre große Familie war ihr wichtig. Ne-

ben der Familie lag ihr die Seniorenar-
beit besonders am Herzen. Sie hat jeden 
ermutigt und Anteil an seinem Leben 
genommen und für die Menschen ge-
betet. Sie konnte zuhören, sich in andere 
hineinversetzen und Leid mittragen. Sie 
war immer da wenn man sie brauchte, 
man konnte sie jederzeit anrufen.

Eva-Maria Zschätzsch hat die katho-
lische Gemeinde durch ihre Dienste 
(Seniorengruppe, Kommunionhelferin, 
Krankenkommunion, Lektorendienst) 
entscheidend mitgeprägt. Sie und ihr 
Mann gehörten zu den katholischen 
Unterstützern der ersten Stunde des 
ökumenischen Gemeindezentrums.

Durch den Tod von Frau Zschätzsch 
ist eine große Lücke entstanden. Die 
katholische St. Stephanus-Gemeinde 
blickt mit großer Dankbarkeit auf ihr 
Wirken zurück.

Uschi Bork/Melanie Töwe

Wir haben Zeit für Sie und helfen Ihnen:

•	 bei der Vermittlung an Beratungs-
stellen

•	 im Umgang mit Behörden

•	 bei persönlichen Sorgen und  
Problemen

•	 wenn Sie einfach mal mit jeman-
dem reden möchten

Mittwochs 15.30–17.30 Uhr im Kirchen-
zentrum St. Stephanus / Kath. Pfarrbüro

Die Sprechstunde wird von ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen aus der 
Kirchengemeinde St. Stephanus in 
Zusammenarbeit mit dem Caritasver-
band Lüneburg durchgeführt.
Die Beratung ist religionsunabhängig,
kostenlos und unterliegt der Schweigepflicht!

K a t h . S t . S t e p h a n u s - G e m e i n d e  
St. Stephanusplatz 1, Tel: 04131 / 54371.
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Freiwillige für Mitarbeit im Café Contact gesucht
Auch für das Café Team werden 

ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gesucht, besonders für 
unsere Öffnungszeiten am Freitagvor-
mittag oder Mittwochnachmittag. Wer 
Interesse und Freude am Umgang mit 
Gästen, am Vor- und Nachbereiten der 
Frühstücks- oder Kaffeespezialitäten 
in der Küche, sowie ein freundliches, 
fröhliches und offenes Auftreten 
hat, ist in unserem Café-Team genau 
richtig.

Für die Mitarbeit sind keine speziel-
len Kenntnisse erforderlich. Das Team 
arbeitet neue KollegInnen in den 
Service und das Bedienen der Gäste, 

in die Vorbereitung der Heißgetränke 
und Kaffeespezialitäten aus der Kaf-
feemaschine und in die Tätigkeiten in 
der Küche ein.

Notwendig zur Mitarbeit sind nur 
Kontaktfreudigkeit, Teamfähigkeit und 
Zeit, um zwei Mal im Monat ehrenamt-
lich mitzuarbeiten. Die Öffnungszeiten 
des Cafés sind am Montag und Freitag 
von 9.30 Uhr – 12.30 Uhr und am Mitt-
woch von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr. Jede 
Mitarbeiterin kann sich nach ihren 
Zeitressourcen in den Plan einteilen. 
Es ist auch möglich mitzuarbeiten, 
wenn jemand grundsätzlich nur an 
einem oder zwei der entsprechen-

den Wochentage kann. Jeden Monat 
gibt es ein kurzes Teamtreffen, zum 
Austausch, zur Planung und gemein-
samen Fortbildung bei Bedarf. Nach 
einer Zeit der regelmäßigen Mitarbeit 
werden auch gern Bescheinigungen 
und Empfehlungen ausgestellt, die 
bei Bewerbungen hilfreich sein kön-
nen. Bei Interesse nehmen sie bitte 
mit Jutta Segger Kontakt auf. Telefon: 
04131/ 60 30 914 oder 01573/ 67 37 
913, Email: segger@kath-kirche-lg.de 
oder melden sie sich zu den Öffnungs-
zeiten im Café.

Treffpunkt Mittagessen –  
ein Ort der Begegung

Mahl halten, gemeinsam zu essen – das 
ist mehr als satt werden! 
Keine Frage, gemeinsames Essen macht 
glücklich und stärkt das Wohlgefühl 
durch den sozialen Austausch und das 
Gespräch miteinander. Der Gedanke 
ist nicht neu, etliche Studien namhafter 
Institute belegen dies. Was so einfach 
klingt, ist leider oft nicht möglich. Viele 
Menschen essen im Alltag allein. Der ka-
tholische Arbeitskreis „Sozialer Blick“ hat 
dazu eine Projektidee: Menschen sollen 
gemeinsam einmal pro Woche in den 
Gemeindehäusern Mittagessen können. 

Gesucht werden Ehrenamtliche, die 

sich dafür begeistern können, einen 
solchen „Treffpunkt Mittagessen“ als 
einen Ort der Begegnung ansprechend 
mit zu gestalten, die Tische zu decken, 
das Essen auszugeben und hinterher 
wieder aufzuräumen. Das Mittagessen 
soll von einem Caterer geliefert werden. 
Wir freuen uns über zahlreiche Rückmel-
dungen. Bei Interesse an diesem Projekt 
als ehrenamtlicher Mitarbeiter oder der 
Teilnahme an dem Mittagessen wenden 
Sie sich bitte an Jutta Segger, 04131/60 
30914 oder schreiben Sie uns unter: 
kathmittagessen@caritas-luenenburg.de.

Treffpunkt

Mittag-
essen
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Klimafasten 2020
Bereits 2015 startete die westfälische Kirche die Aktion Klimafasten. Inzwischen 

sind zehn evangelische Landeskirchen und vier katholische Bistümer in Deutsch-
land daran beteiligt. Zum zweiten Mal lädt nun der Kirchenkreis Lüneburg in 
den Wochen vor Ostern zum Klimafasten ein. An sechs Abenden (siehe unten) 
bekommen Interessierte Anregungen für einen nachhaltigen Lebensstil und die 
Gelegenheit zum Austausch mit Gleichgesinnten. 

Hartmut Merten sprach mit Barbara Grey über das Projekt. Die Pastorin koordi-
niert die Aktion im Auftrag des Kirchenkreis-Ausschusses für Frieden, Gerechtig-
keit und die Bewahrung der Schöpfung.

Die Wochen vor Ostern werden auch 
Fastenzeit genannt, warum eigentlich?

Barbara Grey: Es ist eine Zeit der 
Klärung und der Umkehr. Es ist die 
Vorbereitung auf das große Fest der 
Auferstehung Jesu Christi. Durch die 
Betrachtung des Leidens Jesu werden 
für uns die Konflikte, in denen wir 
heute leben, sichtbarer. Wir setzen 
uns damit auseinander. Daran wach-
sen wir. So stärken und klären wir uns 
für das Wesentliche und das wieder 
erblühende Leben.

Fasten klingt erst einmal nach Ver-
zicht, kann man dabei auch etwas 
gewinnen?

Barbara Grey: Indem ich auf etwas 
verzichte, gewinne ich Unabhängig-
keit davon. Ich empfinde eine größere 
Souveränität und Freiheit.

Worum geht es beim Klimafasten 
2020?

Barbara Grey: Wie im letzten Jahr geht 
es darum, die Fastenzeit gemeinsam 
zu gestalten. Sich zu fragen: Was 
will ich mal eine Woche lang aus-

probieren? Wir haben gemerkt, dass 
viele Menschen unterwegs zu einem 
nachhaltigen Lebensstil sind. Der Aus-
tausch mit anderen ist ihnen wichtig. 
Es ist gut, dass wir als Kirche deutlicher 
als bislang Position beziehen. Denn 
die Bewahrung der Schöpfung ist im 
Schöpfungsbericht verankert und 
damit ein Grundauftrag an uns Chris-
tinnen und Christen.

Und wie fasten Sie in diesem Jahr 
persönlich? 

Barbara Grey: Das Thema Chemie 
im Haushalt liegt mir zurzeit beson-
ders am Herzen. So benutze ich nur 
ökologische Spül- und Waschmittel, 
verwende Feudel aus Baumwolle 
statt aus Kunststoff. Wie letztes Jahr 
will ich wieder sieben Wochen auf 
tierische Produkte verzichten. Bis auf 
die Verwendung von Butter habe ich 
vegan gelebt. Erstaunlicherweise war 
das einfacher als gedacht. Und ich 
habe einige leckere Rezepte in meinen 
Alltag übernommen. 

Eine Woche Zeit für… 
… weniger Chemie in Küche und Putz-
schrank. 
28. Februar: Ökumenisches Gemeinde-
zentrum St. Stephanus (St. Stephanus 
Platz 1, 21337 Lüneburg), Referentin: 
Biologin Ulrike Ahlers

… ethische Geldanlage, GLS Bank. 
6. März: Katholisches Gemeindezent-
rum St. Marien (Friedenstraße 8, 21335 
Lüneburg)

… ein verpackungsfreies Leben. 
13. März: Evangelische St. Marien- 
Kirchengemeinde Scharnebeck  
(Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck),  
u. a. mit Bärbel Riekenberg vom Bio- 
laden Kirchgellersen

… achtsamen Umgang mit Vögeln 
und Insekten. 
20. März: Evangelische Kreuzkirche 
(Röntgenstr. 34, 21335 Lüneburg), 
Referent: Biologe Dr. Wolfram Eckloff 

Die Abende beginnen freitags jeweils um 19.30 Uhr und dauern bis 21 Uhr. 
Weitere Infos: Barbara Grey, Tel. 04131 7 99 59 02, E-Mail: barbara.grey@evlka.de

… Gemüse, Fleisch- und Milchpro-
dukte aus der Region. 
27. März: Evangelische St. Johannes-
Kirchengemeinde Dahlenburg (Jo-
hannisstr. 8, 21368 Dahlenburg), 
Landwirtinnen und Landwirte in 
Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Echem

… das Verstehen meines persönli-
chen CO2-Fußabdrucks. 
3. April: Evangelisches Gemeindezen-
trum Vögelsen (Schulstr. 6, 21360 Vögel-
sen), Referent: Dr. Volkher Weißermel

Freiwillige für  
Dekoration  
gesucht
Das ehrenamtlich geführte Fair-
Preis-Stadttei lcafé,  das „Café 
Contact“ im ökumenischen Gemein-
dezentrum St. Stephanus, sucht 
Menschen mit geschickten Händen, 
die Lust haben für eine Zeitlang die 
Tischdekoration im Café ideenreich 
zu übernehmen. Kosten für Materia-
lien werden natürlich erstattet.

Bei Interesse, gern melden im Café 
Contact zu den Öffnungszeiten 
am Montag und Freitag von 9.30 
Uhr – 12.30 Uhr und am Mittwoch 
von 14.30 Uhr – 17.30 Uhr oder per 
Telefon: 04131/ 60 30 914 oder per 
Email: segger@kath-kirche-lg.de

Barbara Grey
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Das Märchen von Pinoccio

Die russische Weihnachts-Veranstal-
tung hatte dieses Mal ganz besondere 
Gäste: Pinoccio (Anastasija Pisetski) und 
Malvina (Leonie Pisetski). Es ist bereits 
eine Tradition geworden, dass im letz-
ten Monat des Jahres, Weihnachten auf 
russische Art für Kinder des Stadtteil 
Kaltenmoor gefeiert wird. Etwa 185 
Erwachsene und Kinder waren dabei. 
Außer den Märchenfiguren Pinoccio und 

Malvina und viele anderen waren auch 
Ded Moros und Snegurotschka dabei 

Was kann noch schöner sein, als die 
strahlenden Augen der Kinder, gute 
Stimmung der Erwachsenen. Auch die 
prächtigen Kostüme der Kinder und 
der Tanzgruppe Randevu trugen zur 
freudigen Stimmung bei.

Die Kinder waren mit Herz und Seele 
dabei. Sie erzählten Gedichte, sangen 

Lieder und waren sehr unbeschwert, 
und fröhlich. Ded Moros und Snegu-
rotschka tanzten mit den Kindern um 
den schön geschmückten Tannenbaum 
und sangen mit ihnen Lieder. 

Große Freude für alle Anwesenden 
brachten die verschiedenen lustigen 
Tänze, die von der Tanzgruppe Rande-
vu präsentiert wurden. Besonders gut 
gefiel der Tanz mit den Luftballons. Alle 
Kinder waren begeistert von den vielen 
bunten Luftballons. 

Die Krönung der Feier waren Tüten mit 
verschiedenen Süßigkeiten, die nicht 
nur Geschenke, sondern auch Beloh-
nung für die Teilnahme waren.

Initiiert wurde die Feier von den Lei-
terinnen der Tanzgruppe Anastasia 
Pisetski. Unterstützung wurden sie von 
der Landmannschaft der Deutschen aus 
Russland, Ortsgruppe Lüneburg. 
Ein großer herzlicher Dank gilt allen Or-
ganisatoren und Teilnehmern der Feier. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein gutes neues Jahr!      Gertrud Sorich
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Zahnarztpraxis & Labor
mit allen Voraussetzungen für eine
moderne Zahnmedizin

Dr. Ingo König
Zahnarzt und zertifi zierter Implantologe
Dr. Tina König
Ärztin, Zahnärztin und zertifi ziert für
Kiefergelenkserkrankungen (CMD)
Sprechzeiten: Mo – Do  8.00 – 19.00 Uhr
    Fr  9.00 – 13.00 Uhr
Dahlenburger Landstr. 1 · 21337 Lüneburg
Tel. 0 41 31 - 5 38 88 · www.dent-koenig.de

jetzt auch mit
Fahrstuhl

GmbH

Keplerstr. 2 · Lüneburg · 40 40 138
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Dienstags, 15 Uhr, in der Zweigstelle Kaltenmoor der Ratsbücherei.

Bilderbuchkino

Dienstag, 05.05.
Dienstag, 12. 05.

Dienstag, 10. 03.

Dienstag, 24.03. 
Dienstag, 17.03.

Dienstag, 31.03. 

Dienstag, 28.04.

Dienstag, 03. 03.

Dienstag, 07.04.

Dienstag, 14.04. 
Dienstag, 21.04.

Dienstag, 26.05.

Dienstag, 19.05.

Dienstag, 02.06. Dienstag, 09.06.

Dienstag, 16.06.

Dienstag, 23.06.
Dienstag, 30.06.

Eine Bücherhüterin geht in Rente

Wer die Stadtteilbücherei in Kalten-
moor kennt, der kennt auch sie: Mo-
nika Idschinski. Seit Februar 1982, also 
seit genau 38 Jahren arbeitet sie hier 
und sitzt fast an jedem Öffnungstag 
am Ausleihtresen, um lesehungrigen 
BüchereibesucherInnen ihre Medien 

auszuleihen, bzw. um Ausgeliehenes 
zurückzubuchen. Ihre Präsenz als Voll-
zeitkraft in der Bücherei war auch für die 
Leser so selbstverständlich, dass sie ein-
mal von einem Mädchen gefragt wurde: 
„Wascht Ihr auch eure Wäsche hier?“

In den Jahren ihrer Tätigkeit als Biblio-
theksangestellte in Kaltenmoor hat sie 
ganze Generationen von Lesern auf-
wachsen sehen: LeserInnen, die in den 
80er Jahren als Kindergartenkinder die 
Bibliothek kennenlernten, stehen heute 
als Erwachsene vor ihr, die selbst schon 
wieder große Kinder haben.

Und sie war Zeugin des technologi-
schen Fortschritts: In den 80er Jahren, 
also vor der Digitalisierung der Arbeits-
gänge, wurden Bücher verliehen, indem 
die Bibliotheksangestellten auf die in 
den Büchern befindlichen Buchkarten 
die Lesernummer des Lesers per Hand 
eintrugen. Diese Buchkarten wurden 

dann bis zur Rückgabe des Buches in der 
Bücherei aufbewahrt. In der Bücherei 
ist Monika, genannt „Idschi“, bis jetzt 
noch nicht wegzudenken. Sie verant-
wortet täglich, dass die Kasse stimmt, 
sorgt dafür, dass säumige Leser daran 
erinnert werden, ihre Medien zurückzu-
bringen, kümmert sich akribisch um die 
Ordnung und Pflege der Jugendbücher 
und zeichnet sich durch kriminalistische 
Hartnäckigkeit beim Aufspüren ver-
schollener Medien aus.

Wir wünschen ihr jetzt, wo sie endlich 
mal viel Zeit hat, eine Menge anregen-
der und Spaß machender Aktivitäten. 
Endlich hat sie als eingefleischter Fan 
von Werder Bremen Zeit, mit ihren fuß-
ballbegeisterten Männern viele Fußball-
spiele zu sehen und zu kommentieren 
oder sich mal einen langen Urlaub zu 
gönnen.
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Das kaffee.haus-Programm
Donnerstag , 13. Februar 2020, 19 Uhr
AWO Kino zum Thema: Armut und 
Unterdrückung um 1900. 

Samstag 29. Februar, 19 Uhr
Günter Düselder.  
Günni – sweet, soft und norddeutsch. 
Ohne viel „Tüdelkram“ erreicht er mit 
seiner authentischen Stimme das 
Publikum.

Sonntag, 8. März, 10 Uhr
Internationales Frauenfrühstück mit 
anschließender Filmvorführung 
Donnerstag, 12. März, 19 Uhr
AWO Kino zum Thema: Straßenkin-
der „Leben“  
Der Film porträtiert das Schicksal 
mehrerer Jugendlicher, die sehr früh 
– oft schon im Alter von 11, 12 oder 
13 Jahren – entschieden haben, von 
zu Hause wegzugehen und zeitweise 
oder dauerhaft auf der Straße zu leben

Extra- Ausstellung für eine Woche. 
Vernissage am 17. März um 17 Uhr
„Frauen in Lüneburg – Vielfältige 
Leben – Bewegende Geschichten“. 
Musik, und Lesungen aus biografischen 
Texten durch Lüneburger Schauspiele-
rinnen.

Samstag, 28. März, 19 Uhr
Katja Werker.  
Auf der Bühne ist Katja stets ein 
Erlebnis. Ihre Songs sind echt, auto-
biographisch und beinhalten eine 
gehörige Portion Melancholie, die man 
auch„Blues” nennen könnte.

Samstag, 04. April, von 10–15 Uhr
Frauenflohmarkt
Donnerstag, 09. April, 19 Uhr
AWO Kino zum Thema:  
A 60 km/h – Mit 60 km/ h.  
Roadmovie aus Uruquay

Samstag 18. April, 19 Uhr.
Lesung mit Heike Kleen.  
Sie liest aus Ihrem Buch:“ Jung war ich 
früher, jetzt will ich nur noch so ausse-
hen. Lässig durch die Lebensmitte – eine 
Aufbaukur“

Samstag, 25. April, 19 Uhr
Lesung mit Martin Schnackenberg. 
Er liest aus seinem Buch:  
„Es ist ein Splitter in der Welt.  
Meine Jahre in Kairo“
Samstag, 09. Mai, 19 Uhr
Mathias Bozó singt Billy Joel
Donnerstag, 14. Mai. 19 Uhr
AWO Kino: „Parasol – Mallorca im 
Schatten“

Unterstützung 
für Senioren

Den Lebensabend möchte jeder am 
liebsten in den eigenen vier Wänden, in 
der vertrauten Umgebung verbringen.
Was aber, wenn man zusätzlich zu pfle-
gerischer Hilfe Unterstützung benötigt? 
Was, wenn soziale Kontakte fehlen und 
Angehörige nicht vor Ort wohnen? Diese 
Lücke füllen Senioren-Assistenten wie 
Doris von Deesten und Susanne Horst-
kötter in Lüneburg und dem Landkreis 
Lüneburg aus.

Susanne Horstkötter, jahrelang in einem 
kaufmännischen Beruf tätig und Doris von 
Deesten, vorher Ambulante Pflegerin, 
haben aus Überzeugung die Ausbildung 
zur zertifizierten Senioren-Assistentin 
absolviert und begleiten jetzt ältere 
Menschen im Alltag. Ihre Tätigkeit umfasst 
Hilfe und Begleitung beim Arztbesuch, 

beim Behördengang oder beim Einkauf, 
gemeinsames Kochen oder Backen, 
Spaziergänge, Ausflüge und Besuche 
kultureller Veranstaltungen ebenso wie 
Gedächtnisübungen und gute Gesprä-
che – je nach individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen. Vor allem aber gehört 
für die beiden Senioren-Assistentinnen 
das dazu, was sie als emotionale, soziale 
Begleitung beschreiben. Sie nehmen sich 
Zeit für ältere Menschen, hören ihnen zu, 
sind Ansprechpartnerin auch in emotional 
belasteten Situationen: wie beim Verlust 
eines Angehörigen. Aber sie lachen auch 
viel mit den älteren Menschen.

In einem ersten unverbindlichen und 
kostenfreien Gespräch wird geklärt, was 
in welchem Umfang gewünscht wird. Die 
beiden Senioren-Assistenten helfen dabei, 
selbstbestimmt, abwechslungsreich und 
würdevoll den Alltag zu bewältigen und 
entlasten somit auch die Angehörigen.

„Die Arbeit mit und am Menschen ist 

für uns eine Herzensangelegenheit. Wir 
freuen uns darüber ältere Menschen im 
Alltag begleiten und unterstützen zu 
dürfen. Grundsätzlich aber gilt: mit der 
Inanspruchnahme unserer Unterstüt-
zung muss man nicht warten, bis man 
einen Pflegegrad bekommt.
Gerne erstellen wir Ihnen ein auf Ihre 
Wünsche zugeschnittenes Angebot.
Darin enthalten sind ebenfalls die Ab-
rechnungsmöglichkeiten mit Ihrer 
Pflegekasse bzw. die steuerliche Anre-
chenbarkeit unserer Dienstleistung.
Nehmen Sie gerne Kontakt auf: Susanne 
Horstkötter, Mobil 0177 29 828 66,
info@senioren-assistenz-lueneburg.de, 
www.senioren-assistenz-lueneburg.de, 
Doris von Deesten, Mobil 0176 200 623 
69, dorisvondeesten@web.de, www.
die senioren-assistenten.de/doris-von-
deesten. Wir sind Mitglied der Bundes-
vereinigung der Senioren-Assistenten 
Deutschland e.V. 

Bei allen Veranstaltungen erheben wir keinen Eintritt,  
erbitten aber eine Spende von unseren Gästen.

… und außerdem
Jeden Mittwoch 12–14.30  
Arabisches Mittagsbuffet
Jeden letzten Freitag im Monat:  
Internationales Frauenfrühstück  
des Migrantenelternnetzwerkes 
Lüneburg

Jeden ersten Dienstag im Monat von 
15–18 Uhr: Cafe Digital

Jeden zweiten Donnerstag im Monat 
ab 19 Uhr: AWOKino.  
Gesellschaftskritische Filme zu  
aktuellen Themen

Kaffee.haus-Gespräche
Austausch und Input zu Migration, 
Integration, Zuwanderung von der 
Migrationsberatung im Landkreis Lü-
neburg, Donnerstag, 26. März, 18 Uhr



Regelmäßige Termine

1x 	
im Monat

Bibelabend in KM  
Jeden 1. Montag, 17 Uhr St. Stephanus 
Raum II

Ökumenischer Gesprächskreis mit 
Frühstück für „junge Alte und alte 
Junge“: Jeden 3. Donnerstag, 9.30 Uhr

2x 	
im Monat

Anonyme Alkoholiker
Dienstag: 20 Uhr
Stopf- und Klopfclub: 
Jeden 2 . und 4. Dienstag, 15 Uhr
Deutschunterricht 
montags und donnerstags 16.30 Uhr

4x 	
im Monat

mittwochs 
15.30	 SOS – Soziale Sprechstunde 
10.00 	 Krabbelgruppe 

donnerstags
9.30	 St.Stephanus – Chor

freitags
09.30 	 Krabbelgruppe
15.00 	 Marktcafé 
15.45	 Senioren-Treffen

Regelmäßige  
Angebote  
für Jugendliche
TeamerInnenkreis 
2. Montag im Monat, 19 Uhr

Neue Teamer 
1. Donnerstag im Monat, 19.15 Uhr

Jugendbibelkreis Alle 14 Tage 
dienstag, 19.30 Uhr bei K. Bockelmann 
(684395) oder H. Strentzsch (82479)

Kindergruppe WE, Di 17 Uhr 
Alte Schule (außerhalb der Ferien)

Teetaube/Eine-Welt-Gruppe Infos für 
das Indienprojekt: H. Strentzsch

Tagestouren und Wochenendfahrten 
Infos: Helmut Strentzsch, Tel.: 82479

Bestattungshaus

Bestattungshaus  
Pehmöller GmbH

21335 Lüneburg 
Rote Straße 6
Tel.: 0 41 31/4 30 71
www.pehmoeller.de

Wir sind 

Tag und Nacht 

für Sie da.

das gute gefühl, es geregelt zu haben.

An seinen eigenen Tod zu denken fällt uns in jeder  
Altersstufe schwer. Finanzielle Vorsorge in Form einer  
Sterbegeldversicherung ist für viele Altersgruppen und be-
stimmte Lebenssituationen von Vorteil. Wir unterscheiden 
verschiedene Möglichkeiten der Vorsorge:

Grundvorsorge
Bestattungsvorsorgevertrag
Vorsorge-Patientenverfügung

Wir beraten Sie gern in einem persönlichen Gespräch.
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Seniorenkalender
März
06. März, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

13. März, 16 Uhr: Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff

17. März und 24. März, 16 Uhr
Veranstaltungen bitte der Tagespresse 
entnehmen.

April
03. April, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

17. April, 16 Uhr
Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff

24. April, 16 Uhr
Veranstaltungen bitte der Tagespresse 
entnehmen.

Mai 
08. Mai, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

15. Mai, 16 Uhr: Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff

22. und 29. Mai, 16 Uhr
Veranstaltungen bitte der Tagespresse 
entnehmen.

Juni
5. Juni, 16 Uhr
Bingo mit Herbert Brock

12. Juni, 16 Uhr: Der Igel geht rum 
Singen mit H.J. Kroll und E.D. Wolff

19. und 26 Juni, 16 Uhr
Veranstaltungen bitte der Tagespresse 
entnehmen. 
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Bestattungsinstitut
Manfred Imhorst GmbH & Co. KG

Am Schifferwall 4 
21335 Lüneburg

• Vorsorge – ein Thema in unserer Zeit
• Wir beraten Sie jederzeit kostenlos und unverbindlich.
• Ihr Helfer und Berater – von Generation zu Generation

Aktivspielplatz Kaltenmoor  
Theodor-Heuss-Str. 23, ' 3094004
Alexander Pausch, Kirsa Weidemann,  
Aktivspielplatz-Kaltenmoor@Stadt. 
Lueneburg.de 
Öffnungszeiten: Siehe Monats- 
programm. Montags geschlossen.

Anonyme Alkoholiker 
Manfred, 52756

Arbeiterwohlfahrt/ AWOSOZIALe 
Dienste gGmbH, Käthe-Krüger-Str. 15 
Do 11:30 – 12:30 Uhr

Unabhängige Erwerbslosen-/Sozial-
beratung: Bülows Kamp 35 
Di 14 – 18 Uhr; Fr 8:30 – 13:30 Uhr 

St. Stephanus-Passage 15 
Mi 15.30 – 18.30 Uhr '0151 10559263

Beratung f. Migranten ab 27 Jahre 
Auf dem Meere 41, ' 409000-12

Beratung f. Migranten bis 27 Jahre 
Bei der St.Lambertikirche 	  
' 699658-14/-23/-12

Di u. Mi 15-17 Uhr, Weitere Termine 
nach Vereinbarung.

AWOCADO, Zum Hägfeld ' 8722333

AWOCADO kaffee.haus ' 2204722  
St. Stephanus-Passage 13 

Arabisches Büffett im kaffee.haus:  
Mi 12 – 14.30 Uhr 

Babysittervermittlung d. FABS,  
Info Fr. Nickel, ' 44211

Babysittervermittlung und Vermitt-
lung für Kinderbetreuungsplätze in 
Kitas und Kindertagespflege 
Familien-Büro ' 309-3919

BerufsOrientierungsCenter BOC  
Schulzentrum Kaltenmoor

Sprechzeiten vormittags, ' 862716 
Dietmar.Buchholz@vhs.lueneburg.de

Bürgertreff Kaltenmoor  
Graf-Schenk- von- Stauffenberstr. 1, 
' 3094010, Uwe Nehring: 

Mo, Mi-Fr: 9.30-16 Uhr, Di 9.30-18 Uhr 
uwe.nehring@stadt.lueneburg.de

Caritasverband Lüneburg  
Johannisstr. 36, ' 400500 

C&S Kleiderkeller, St.Stephanus 
Di 10-13 Uhr, Fr 10-16 Uhr

Caritas Soziales Kinderland 
Passagenplatz  
' 0151 79887138.  
Di 10–12.30 u. 14–17 Uhr,  
Fr 10–17 Uhr

Deutschunterricht für Aussiedler 
und Migranten:  
Lydia Zielke ' 51490

Drobs Lüneburg  
Heiligengeiststr. 31, ' 684460

Ehe- und Lebensberatung  
Johannisstr. 36, ' 48898

Familienbildungsstätte  
Bei der Johanniskirche 3, ' 44211

Freiwilligenagentur d. Paritätischen 	
' 6037614, Mo 9 – 12 Uhr, Do 15 – 18 
Uhr, freiwilligenagentur-lueneburg@ 
paritaetischer.de 

Hansestadt Lüneburg, Beratung für 
Migranten und Asylsuchende
bei der AWO, St. Stephanus-Passage 15

Mi 15:30 – 18:30 Uhr 
Johanniter Pflegedienst,  
Volgershall, ' 754710

Jugendzentrum '3094060
Sebastian Schulz, Pamela Winter. 
Öffnungszeiten:
Mo-Do 16-20 Uhr; Fr 16-21 Uhr
Juz-Kaltenmoor@stadt.lueneburg.de

KIBIS, Kontakt, Information,  
Beratung, Selbsthilfebereich 
Altenbrücker Damm 1, ' 8618-20, -21

Lebensraum Diakonie e.V. 
Beim Benedikt 8a, ' 2072-0

Kontaktbeamter Tülay Saykal 
Sprechzeit (St. Stephanus):  
Di 15.30–16.30;  Fr 10–11 Uhr
Mo 13–15 Uhr Kaffee.haus

Netzwerk Kaltenmoor e.V. ,  
Graf-von-Moltke-Str. 7 mit  
Internationalem Frauentreff  
u. Nähcafé ' 04137-813567,  
mobil: 0176-20058303 (Fr. Wölki)

Mo 16 – 18 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr 
Seniorenberatung
Graf-Schenk-von-Stauffenbergstr. 1, 
Tel.: 3093718 Charlotte Gutschow
Ab März: Do: 10 – 11:30
Ratbücherei Kaltenmoor ' 3093800

Öffnungszeiten: 	 Di 9.30 – 18.00 	
		  Mi 9.30 – 12.00 	
		  Fr 9.30 – 17.00

Gedichte für Wichte: 	 Do 11 Uhr 

Schularbeitenhilfe  
Karin Sievers, ' 401327

Seelsorgetelefon ' 0800 11101 
(Tag u. Nacht kostenlos) 

SOS Sozialsprechstunde ' 54371

im Kath. Pfarrbüro St.Stephanus  
Mi 15:30 – 17:30 Uhr

Spielschule Kaltenmoor, ' 58400, 
Graf-Schenk-von-Stauffenberg-Str. 1

St. Stephanus-Chor, ' 51297 
Info: Gemeindebüro 

Umsonstladen Kaltenmoor  
' 721426   Öffnungszeiten:  
Di 10 – 14 Uhr, Fr 14 – 16 Uhr

Warenannahme:  
Zu den Öffnungszeiten.



Ökumenisches Gemeindezentrum St. Stephanus
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Mitarbeiter/-innen:
Andreas Stolze, Pastor ............................................................' 82768
Helmut Strentzsch, Diakon ...................................................' 82479
Tsetsegmaa Gombojav, Küsterin.............................................'0172
Wolfgang Prößler, Hausmeister .........................' 0157 36738575
Kirchenvorstand: 
Vorsitzender: Pastor Andreas Stolze
Stellvertreterin: Gertrud Sorich
Gemeindebeirat: 
Vorsitzende: Sigrid Allewelt-Schanter................................' 53700
Stellvertreter: Manfred Stark.................................................' 52756

Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
mit dem ökum. Zentrum St. Stephanus
Seelsorger:
Carsten Menges, Pfarrer, Christian Honert, Pastoralreferent.

Regelmäßige Gottesdienste in der Woche:
Sonntagsmessen:  10:30 Uhr 
Mittwoch: 	   8:30 Uhr Anbetung 
     	   9:00 Uhr Hl. Messe
Freitag:  	   9:00 Uhr ökum. Morgenlob 
	   14:15 Uhr Rosenkranz / Beichte
     	   15:00 Uhr Hl. Mess

E-Mail: 	 kg.stephanus.lueneburg@evlka.de
Internet: 	 www.st-stephanus-lueneburg.de
Pfarrbüro: 	 St.-Stephanus-Platz 1,  

Tel. 51297, Fax: 537 08
Bürozeiten: 	 MI u. Fr: 9.30–11 Uhr, Di: 16.30–18 Uhr
Pfarramtsekretärin: 	 Gesa von Gordon
Sprechstunde: 	 Das Pfarramt (Pastor Stolze) ist erreichbar 

dienstags von 10–12 Uhr oder  
telefonisch: 82768

E-Mail: 	 st.stephanus@kath-kirche-lg.de
Internet: 	 www.katholische-kirche-lueneburg.de
Pfarrbüro u. -haus:	 St.-Stephanus-Platz 1 

Tel. 54371, Fax: 840233 
Bürozeiten:	 Mittwoch von 9 – 12 Uhr  

Freitag von 10 – 13 Uhr
Pfarrsekretärin: 	 Marita Mindermann, Tel. 54371

Gottesdienste: 

01.03.	 10:30	 Ökum. Wortgottesdienst	 Präd Allewelt-Schanter
	 Eröffnung der Fastenaktion	 Hannemann/Töwe
08.03.	 10:30	 Taufgottesdienst 	 P. Stolze
13.03.	 16:00	 Kindergottesdienst	 KiGo-Team
15.03.	 10:30	 Abendmahlsgottesdienst	 P. Stolze
22.03.	 10:30. 	 Vorstellung d. Konfirmanden	 D. Strentzsch	
27.03.	 16:00.	 Kigo mit Basteln für Ostern	 KiGo-Team	
29.03..	 10:30	 Predigtgottesdienst	 P. Stolze
03.04	 18:00	 Jugendkreuzweg	 D. Strentzsch
05.04.	 10:30	 Predigtgottesdienst	 Vertretung
10:04.	 09:00	 Abendmahlsgottesdienst WE	 P. Stolze	

10.04. 	 10:30	 Abendmahlsgottesdienst KM	 N.N.
11.04.	 21:00	 Ök. Osternacht: Eucharisti u. Agape-Mahl	 Ök.Team
12.04.	 10:30	 Predigtgottesdienst WE	  P. Stolze
13.04		 10:30	 Familiengottesdienst	 D. Strentzsch
			  anschl. Ostereiersuche u. Kaffeetrinken
18.04	 18:00	 Abendmahlsgd v.d. Konfirmation P. Stolze/D. Strentzsch
19.04.	 10:30	 Konfirmation	 D. Strentzsch/ P. Stolze
24.04	 16:00	 Kindergottesdienst	 KiGo-Team
26.04.	 10:30	 Predigtgottesdienst	 P. Stolze
03.05	 10:30	 Taufgottesdienst	 P. Stolze	
10.05.	 10:30 	 Abendmahlsgottesdienst	 P. Stolze
17.05.	 10:30		 Ök. Wortgottesdienst	 P. Stolze/PR Honert

21.05.	 10:30	 Predigtgottesdienst	 P.i.R. Tegler
24.05.	 10:30 	 Predigtgottesdienst	 Präd. Allewelt-Schanter
29.05.	 16.00	 Kindergottesdienst	 KiGo-Team
31.05.		 10:30	 Taufgottesdienst	 P. Stolze
07.06.		 10:30	 Abendmahlsgottesdienst	 P. Stolze

13.06. 	 11:00 	 Ökum. GD z. Stadtteilfest	 P Stolze	
14.06. 	 11:00	 Open-Air FamilienGD (Schützenfest WE)	 P. Stolze

Wünschen Sie eine Mitfahrgelegenheit für den Kirchbus zur 
Sonntagsmesse, so wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro. 
Freitag, 21.02. um 15.00 Uhr: KEINE Hl. Messe. 
Sonntag, 08.03., 05.04., 03.05. und 07.06. um 10.30 Uhr Hl. Messe 
mit Kommunionausteilung unter beiden Gestalten. 
Termine für die Kinder-, Jugend- und Familiengottesdienste 
entnehmen Sie bitte dem Wochenblatt.
Gottesdienste in vietnamesischer Sprache 
Sonntag, 23.02. um 12.00 Uhr Beichte, 12.30 Uhr: Hl. Messe
Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Wochenblatt.
Gottesdienste in polnischer Sprache: 
Sonntag, 15.03., 19.04., 17.05. und 21.06. um 14.15 Uhr 
Rosenkranzgebet, um 15.00 Uhr Hl. Messe. 
Gottesdienste in kroatischer Sprache:
Sonntag, 08.03., 12.04., 10.05. und 14.06 um 18.00 Uhr in St. 
Stephanus. 
Gottesdienste der russisch-orthodoxen Gemeinde:
Samstag, 14.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05., 06.06. und 
20.06. um 09.30 Uhr in St. Stephanus. 
Besondere Gottesdienste: Freitag, 21.02. um 18.00 Uhr: Hl. Mes-
se anl. des Ehrenamtsdank-Abends. Sonntag 23.02. um 10.30 Uhr: 
Wort-Gottes-Feier mit anschließendem Verbrennen der Palmzwei-
ge. Mittwoch, 26.02. um 09.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des 
Aschekreuzes. Sonntag, 01.03. um 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst: 
Eröffnung der ökum. Fastenaktion mit Kindergottesdienst
Freitag, 06.03. um 15.00 Uhr: Weltgebetstagsgottesdienst
Sonntag, 15.03. um 10.30 Uhr: Hl. Messe als Familiengottesdienst 
mitgestaltet von der St.-Ursula-Schule
Samstag, 21.03. 15.00 Uhr: Hl. Messe mit Familientag der Erst-
kommunionkinder. Palmsonntag, 05.04., 10.30 Uhr Hl. Messe mit 
Austeilung der Palmzweige. Karfreitag, 10.04., 15.00 Uhr Karfrei-
tagsliturgie in St. Stephanus. Karsamstag, 12.04., 21.00 Uhr ökum. 
Feier der Osternacht 
Ostermontag, 14.04. um 10.30 Hl. Messe mit anschl. Ostereier-
suche. Samstag, 16.05. um 16.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommu-
nionfeier. Samstag, 13.06. um 11.00 Uhr ökum. Gottesdienst zu Be-
ginn des Stadtteilfestes Kaltenmoor auf dem St.-Stephanus-Platz


